
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.11.2023 (00:36) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

1. Kreisklasse

SV 1908 Falken-Gesäß : TSV Erlenbach 1950 
Freitag, 24.11.2023, 20:00 Uhr

Schmidt und Holschuh bleiben gegen den TSV Erlenbach 
1950 ungeschlagen

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des SV 1908 Falken-Gesäß am vergangenen Freitag in
der 1. Kreisklasse beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant war allen voran das
mittlere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Heimteams setzte Marcel Bässe. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um Spitzenspieler Luca Rettig nun 6 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Schneider / Schmidt hatten ihre Gegner Müller / Spatz beim
klaren 3:0 recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderten Rettig / Hofstätter nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Petzl /
Kaffenberger. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Einen kampflosen Sieg verbuchten im Anschluss Holschuh /
Bass, da der TSV Erlenbach 1950 unvollständig angetreten war. Nach den ersten Spielen standen
sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:
1 gegenüber. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Luca Rettig beim letztendlich klaren 0:
3 gegen Mirco Kaffenberger. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3
Niederlage jedoch für Frank Schneider in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen
Harald Petzl. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Beim 3:0-Sieg gegen Joachim Spatz zeigte Torsten Schmidt wiederum seinem
Gegner die Grenzen auf. Volker Hofstätter überzeugte im Match gegen Harald Müller, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Der
kampflose Sieg von Moritz Holschuh bescherte nachfolgend dem SV 1908 Falken-Gesäß
anschließend einen Punkt. Unglücklich war Marcel Bässe dann in der Partie gegen Andreas
Schmidt, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Fünf Sätze lang beharkten sich Luca
Rettig und Harald Petzl, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem
anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf
Ausnahmen danach Frank Schneider bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mirco Kaffenberger ab
dem Start. Diese Niederlage war gleichzeitig die 9. für Schneider seit Beginn der Spielzeit, während
ihm bislang 6 Siege gelangen. Recht kurzen Prozess machte dann Torsten Schmidt beim 11:5, 11:7,
11:3 mit Harald Müller. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Einen
eher schnellen Punkt für sein Team holte im Anschluss Volker Hofstätter beim 11:5, 11:5, 13:11
gegen Joachim Spatz. Moritz Holschuh besiegelte im Anschluss mit einem 11:6, 11:5, 6:11, 11:7
gegen Andreas Schmidt einen Punkt für sein Team. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
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Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:2 (Holschuh) und 1:1 (Schmidt). Leider musste der TSV
Erlenbach 1950 derweil das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den
SV 1908 Falken-Gesäß. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach nun 5 Siegen in Serie heißt es für den SV 1908 Falken-Gesäß nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV 1924 Gammelsbach II am 06.12.2023 möglichst
erneut positiv zu gestalten. Das Team des TSV Erlenbach 1950 wird nach nun 3 Niederlagen in
Folge im nächsten Spiel am 01.12.2023 gegen den TTC Hetzbach II erneut versuchen, Punkte zu
holen.

 Statistik:
 SV 1908 Falken-Gesäß

Doppel: Schneider / Schmidt 1:0, Rettig / Hofstätter 0:1, Holschuh / Bässe 1:0 
Einzel: L. Rettig 0:2, F. Schneider 0:2, T. Schmidt 2:0, V. Hofstätter 2:0, M. Holschuh 2:0, M. Bässe
1:1 

 TSV Erlenbach 1950
Doppel: Petzl / Kaffenberger 1:0, Müller / Spatz 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: H. Petzl 2:0, M. Kaffenberger 2:0, H. Müller 0:2, J. Spatz 0:2, A. Schmidt 1:1


